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Weihnachtsdarstellung aus dem Hohen Dom zu Erfurt 

(Foto: privat) 



UNSERE GOT TESDIENSTORDNUNG  

1.  ADVENTSSONNTAG  
1. Lesung: Jes 2,1-5 | 2. Lesung: Röm 13,11-14a | Evangelium: Mt 24,37-44 

Sonntag, 30. November 

10:45 Uhr Messfeier S. Bindig f. + Eltern und Geschwister  – mit 

Segnung mitgebrachter Adventskränze 

18:00 Uhr Messfeier in den Anliegen der Pfarrei – mit Segnung 

mitgebrachter Adventskränze 

Montag, 1. Dezember 

1. Adventswoche 

 

Herz Jesu betet – Tag der Ewigen Anbetung 

Anbetungszeit ( jeweils ca. 15 Minuten). Die Gestaltung erfolgt durch 

Die jeweils angegebenen Gremien, natürlich ist immer die ganze  

Pfarrgemeinde eingeladen – wir beten gemeinsam 

 

16:15 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten – Gebetszeit in Stille 

16:30 Uhr Senioren 

16:45 Uhr Frauenbund 

17:00 Uhr Gebetskreis 

17:15 Uhr Ministranten 

17:30 Uhr Pfarrgemeinderat 

17:45 Uhr Abschlußandacht mit eucharistischem Segen  

 

Traditionell ist der Montag in der ersten Adventswoche auch der Tag, an 

dem der Hausgottesdienst gebetet wird; Vorschläge dazu liegen dem 

Pfarrbrief bei. Der Hausgottesdienst kann aber auch an jedem anderen 

beliebigen Tag im Advent gebetet werden – gerne auch in Gruppen oder 

auch in der Kirche. 

 

 

 



Dienstag, 2. Dezember 

 Hl. Luzius, Bischof von Chur, Märtyrer (g) 

14:00 Uhr Messfeier Karin Saller f. + Bruder Hans Mühlbauer 

Anschließend Singtreff mit unserem Kirchenmusiker im Pfarrsaal St. Lukas 

18:45 Uhr Rosenkranz (Gebetskreis) 

19:15 Uhr Lobpreis (Gebetskreis) im Pfarrsaal 

Mittwoch, 3. Dezember 

 Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubensbote in Indien und Ostasien (G) 

7:30 Uhr Rosenkranz 

8:00 Uhr Messfeier Fr. Bink f. + Hedwig und Josef Schuller 

(verschoben vom 18. November) 

Donnerstag, 4. Dezember 

 Hl. Barbara, Märtyrin in Nikomedien (g) 

Hl. Johannes von Damaskus, Priester, Kirchenlehrer (g) 

Sel. Adolph Kolping Priester (g) 

Gebetstag um geistliche Berufe 

17:00 Uhr Messfeier f. + Lebensgefährten Georg Obendorfer 

17:00 Uhr Adventfeier der Ministranten im Pfarrsaal St. Lukas (bis 

19:00 Uhr) 

Freitag, 5. Dezember 

 Hl. Anno, Bischof von Köln, Reichskanzler (g) 

Herz Jesu-Freitag 

8:00 Uhr Messfeier Fr. Bink f. + Ehemann und Vater Josef Bink mit 

kurzer eucharistischer Anbetung zum Herz Jesu-Freitag 

Samstag, 6. Dezember 

 Hl. Nikolaus, Bischof von Myra (g) 

 

 

 



2.  ADVENTSSONNTAG  
1. Lesung: Jes 11,1-10 | 2. Lesung: Röm 15,4-9 | Evangelium: Mt 3,1-12 

noch Samstag, 6. Dezember (Sonntagvorabend) 

17:00 Uhr Beichtgelegenheit (bis 17:30 Uhr) 

18:00 Uhr Messfeier Angelika Stark f. + Schwager Klaus Schickram -  

Rorate im Lichterschein 

Sonntag, 7. Dezember 

10:45 Uhr Messfeier in den Anliegen der Pfarrei – 

Familiengottesdienst mit Vorstellung der 

Kommunionkinder 

18:00 Uhr Messfeier f. + Franz Blank 

Montag, 8. Dezember 

HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE EMPGANGENEN JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER 

MARIA 

 

17:00 Uhr Abendlob   

Dienstag, 9. Dezember 

 Hl. Johannes Jakob (Juan Diego) Cuauhtlatoatzin, Mystiker (g) 

14:00 Uhr Adventfeier der Senioren im Pfarrsaal St. Lukas, danach 

16:00 Uhr Messfeier f. + Johanna Bink mit den Senioren – Rorate im 

Lichterschein 

Mittwoch, 10. Dezember 

 Gedenktag Unserer Lieben Frau von Loreto (g) 

18:00 Uhr Messfeier f. die alten und kranken Angehörigen unserer 

Pfarrei mit dem KDFB-Frauenbund -  Rorate im 

Lichterschein 

Anschließend Adventfeier des Frauenbunds im Pfarrsaal St. Lukas 

 

 

 



Donnerstag, 11. Dezember 

 Hl. Damasus I., Papst (g) 

17:00 Uhr Messfeier f. + Lebensgefährten Georg Obendorfer 

Freitag, 12. Dezember 

Gedenktag Unserer Lieben Frau von Guadalupe (g) 

8:00 Uhr Messfeier f. + Johanna Bink (verschoben vom 13. Novem- 

ber)   

18:00 Uhr Herz Jesu klingt – musikalisch-meditatives Abendgebet 

18:00 Uhr Adventfeier der KAB im Pfarrsaal St. Lukas 

Samstag, 13. Dezember 

Hl. Odilia, Äbtissin, Gründerin von Odilienberg und Niedermünster im Elsass (g) 

Hl. Luzia, Jungfrau, Märtyrin in Syrakus (g) 

3.  ADVENTSSONNTAG  
1. Lesung: Jes 35,1-6a.10 | 2. Lesung: Jak 5,7-10 | Evangelium: Mt 11,2-11 

noch Samstag, 13. Dezember (Sonntagvorabend) 

17:00 Uhr Beichtgelegenheit (bis 17:30 Uhr) 

18:00 Uhr Messfeier Angelika Stark f. + Schwiegermutter Brigitte Stark  

- Rorate im Lichterschein 

Sonntag, 14. Dezember 

10:45 Uhr Messfeier Stadlbauer f. + Oma Josefine Radler 

18:00 Uhr Messfeier in den Anliegen der Pfarrei 

Montag, 15. Dezember 

3. Adventswoche 

17:00 Uhr Abendlob   

 

Dienstag, 16. Dezember 

 3. Adventswoche 

14:00 Uhr Messfeier f. + Johanna Bink 



Anschließend Singtreff mit unserem Kirchenmusiker im Pfarrsaal St. Lukas 

18:00 Uhr Bußgottesdienst, anschließend Beichtgelegenheit 

Mittwoch, 17. Dezember 

 3. Adventswoche 

7:30 Uhr Rosenkranz 

8:00 Uhr Messfeier Pater Pio zum Dank 

Donnerstag, 18. Dezember 

 3. Adventswoche 

17:00 Uhr Messfeier Fr. Bink f. + Hedwig und Josef Schuller 

Freitag, 19. Dezember 

3. Adventswoche 

8:00 Uhr Messfeier nach Meinung 

9:45 Uhr Adventsgottesdienst der Lindenschule (Wortgottesdienst) 

Samstag, 20. Dezember 

3. Adventswoche 

4.  ADVENTSSONNTAG  
1. Lesung: Jes 7,10-14 | 2. Lesung: Röm 1,1-7 | Evangelium: Mt 1,18-24 

noch Samstag, 20. Dezember (Sonntagvorabend) 

17:00 Uhr Beichtgelegenheit (bis 17:30 Uhr) 

18:00 Uhr Messfeier f. + Lebensgefährten Georg Obendorfer - Rorate 

im Lichterschein, mit den Maltesern der Ortsgruppe 

Schwandorf 

Sonntag, 21. Dezember 

10:45 Uhr Messfeier Renate Raab-Postler f. + Patentante Rosa Friedrich 

18:00 Uhr Messfeier in den Anliegen der Pfarrei 

 

 



Montag, 22. Dezember 

4. Adventswoche 

17:00 Uhr Abendlob   

Dienstag, 23. Dezember 

 Hl. Johannes von Krakau, Priester (g) 

14:00 Uhr Messfeier f. + Ehemann und Vater Josef Lautenschlager  

Mittwoch, 24. Dezember 

 4. Adventswoche 

HOCHFEST  DER GEBURT DES HERRN  
Am Heiligen Abend: 1. Lsg.: Jes 62,1-5 | 2. Lsg.: Apg 13,16-17.22-25 | Evangelium: Mt 1,1-25  

In der Heiligen Nacht: 1. Lesung: Jes 9,1-6 | 2. Lesung: Tit 2,11-14 | Evangelium: Lk 2,1-14                

Am Morgen: 1. Lesung: Jes 62,11-12 | 2. Lesung: Tit 3,4-7 | Evangelium: Lk 2,15-20                                  

Am Tag: 1. Lesung: Jes 52,7-10 | 2. Lesung: Hebr 1,1-6 | Evangelium: Joh 1,1-18                    

Adveniat-Kollekte 

Mittwoch, 24. Dezember 

14:30 Uhr Kleinkindergottesdienst / Kinderkirche (Wortgottesdienst) – 

Krippenfeier für Kinder  bis zur 2. Klasse 

16:00 Uhr Kinderchristmette (Wortgottesdienst) mit Krippenspiel 

22:30 Uhr Feierliche Christmette f.+ Lebensgefährten Georg 

Obendorfer – Messfeier mit Festankündiung (Römisches 

Martyrologium) und Krippenlegung   

 

Donnerstag, 25. Dezember 

10:45 Uhr Messfeier in den Anliegen der Pfarrei 

18:00 Uhr Messfeier f. + Eltern Theresia und Ludwig Hottner sowie 

Schwester Lieselotte 

 

 

 

 



ZWEITER WEIHNACHTSFEIERTAG –  FEST  DES HL .  

STEPHANUS  
Lesung: Apg 6,8-10; 7,54-60 | Evangelium: Mt 10,17-22 

Gebetstag für verfolgte und bedrängte Christen 

Freitag, 26. Dezember 

10:45 Uhr Messfeier in den Anliegen der Pfarrei 

18:00 Uhr KEINE Messfeier   

Samstag, 27. Dezember 

 Hl. Johannes, Apostel und Evangelist (F)   

FEST  DER HEILIGEN FAMILIE  
1. Lesung: Sir 3,2-6.12-14 | 2. Lesung: Kol 3,12-21 | Evangelium: Mt 2,13-15.19-23 

noch Samstag, 27. Dezember (Sonntagvorabend) 

17:00 Uhr Beichtgelegenheit (bis 17:30 Uhr) 

18:00 Uhr Messfeier Fam. Raß f. + beiderseitige Eltern  

Sonntag, 28. Dezember 

10:45 Uhr Messfeier in den Anliegen der Pfarrei 

18:00 Uhr Messfeier Leopold Elsner f. + Mutter Petra Elsner 

Montag, 29. Dezember 

Hl. Thomas Becket, Bischof von Canterbury, Märtyrer (g) 
17:00 Uhr Abendlob   

Dienstag, 30. Dezember 

Weihnachtsoktav 

14:00 Uhr Messfeier f. + Johanna Bink 
 

Mittwoch, 31. Dezember 

Hl. Silvester I., Papst (g) 

18:00 Uhr Messfeier f. + Ehemann und Vater Josef Lautenschlager  
zum Jahresschluß mit Jahresrückblick und 
eucharistischem Segen 



NEUJAHR ,  OKTAVTAG VON WEIHNACHTEN ,                  

HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA,           

WELTFRIEDENSTAG  
1. Lesung: Num 6,22-27 | 2. Lesung: Gal 4,4-7 | Evangelium: Lk 2,16-21 

Gebetstag um geistliche Berufe 

Donnerstag, 1. Januar 
10:45 Uhr KEINE Messfeier 
18:00 Uhr Messfeier in den Anliegen der Pfarrei – mit Aussendung 

der Sternsinger und Segnung der Dreikönigsgaben 

Freitag, 2. Januar 

 Hl. Basilius der Große und hl. Gregor von Nazianz, Bischöfe, Kirchenlehrer (G) 
Herz Jesu-Freitag 

8:00 Uhr Messfeier f. + Johann Singbartl mit kurzer eucharistischer 

Anbetung zum Herz Jesu-Freitag 

Samstag, 3. Januar 

 Heiligster  Name Jesu 

2.  SONNTAG N ACH WEIHNACHTEN  
1. Lesung: Sir 24,1-2.8-12 | 2. Lesung: Eph 1,3-6.15-18 | Evangelium: Joh 1,1-18 

noch Samstag, 3. Januar (Sonntagvorabend) 
17:00 Uhr Beichtgelegenheit (bis 17:30 Uhr) 
18:00 Uhr Messfeier in den Anliegen der Pfarrei 

Sonntag, 4. Januar 
10:45 Uhr Messfeier Elfriede Kiener f. + Mutter und Oma Theresia 

Krempl zum 100. Geburtstag 
18:00 Uhr Messfeier Fam. Gruber und Renner f. + Werner Horner 
 
 
 
 
 
 
 



AUF EIN WORT  

 

Liebe Pfarrgemeinde, liebe Mitchristen, liebe Schwestern und Brüder, 

liebe Gäste in unserer Pfarrei! 

 

„Der Engel sagte zu ihnen: Fürchtet euch nicht, denn siehe, ich verkünde 

euch eine große Freude, die dem ganzen Volk zuteilwerden soll: Heute ist 

euch in der Stadt Davids der Retter geboren; er ist der Christus, der Herr..“ 

(Lk 2,10–11) 

Weihnachten beginnt nicht erst mit Lichtern, Geschenken oder festlichen 

Klängen. Es beginnt dort, wo wir unser Herz öffnen. Gott wird Mensch – 

unscheinbar, verletzlich. Doch gerade in dieser Einfachheit zeigt sich das 

größte Geschenk: Gott kommt zu uns. Nicht zu den Perfekten, sondern 

mitten in unser echtes Leben – mit seiner Freude und seinen Sorgen. 

 

Auch in unserer Pfarrei war in diesem Jahr vieles los: 

Begegnungen, Feste, Aufgaben, Herausforderungen, schöne Momente und 

wertvolle Erfahrungen. Wir durften gemeinsam glauben, feiern, arbeiten 

und wachsen. Diese Fülle zeigt, wie lebendig unsere Gemeinschaft ist. 

Vielleicht liegt genau darin die Einladung dieses Festes: Nicht immer mehr 

zu tun, mehr zu planen, sondern mehr anzukommen und mehr wahrzuneh-

men. 

 

Wenn wir einen Moment innehalten, spüren wir das Wunder: 

Gott tritt in unser Leben, so wie es ist – auch in all das, was uns in der Pfarrei 

bewegt hat. Er bringt Licht in unsere Dunkelheiten und Hoffnung in das, was 

uns belastet. Und plötzlich wird aus einem Stall ein Zuhause, aus einer Nacht 

ein neuer Morgen, aus Angst Vertrauen. Möge dieses Licht auch in unserer 

Gemeinde aufstrahlen: in einem guten Wort, in einer ausgestreckten Hand, 

in einer kleinen Aufmerksamkeit für jemanden, der sich allein fühlt. 

So wird Weihnachten lebendig – nicht nur für uns, sondern durch uns. 

 

Gott wird Mensch, damit wir menschlicher werden. 

Mit dieser Zusage im Herzen wünschen wir euch und euren Familien von 

Herzen: Frohe und gesegnete Weihnachten! 



 

Möge der Friede des Christkindes eure Häuser erfüllen und euch durch das 

neue Jahr begleiten. 

 

Philip Bauer  

Gemeindereferent 

 

Und was ist, wenn wir nicht vergeblich warten? 

Und was ist, wenn das Friedenslicht ein ewiges ist? 

Und was ist, wenn wir selbst Herberge werden?  

Und was wird, liegt auch an uns. 

In diesem gesegneten Advent. 

Jörg Nottebaum, In: Pfarrbriefservice.de 

 

 

Ihre Seelsorger aus der Pfarrei Herz Jesu wünschen Ihnen von Herzen 

ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein glückseliges neues Jahr des Herrn 2026 

  

Philip Bauer, Gemeindereferent     Andreas Schinko, Pfarradministrator 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



AUS HERZ JESU

Pfarrbrief 

Wie Sie gesehen haben, hat sich das 

Aussehen unseres Pfarrbriefes leicht 

verändert. Dies ist dem neuen 

Computersystem des Bistums 

geschuldet, das bestimmte Schrift-

arten nicht akzeptiert; so mußten wir 

von der Schriftart Myriad Pro auf 

Nirmala Ul umstellen; dies  verän-

dert den Pfarrbrief ein wenig; wir 

hoffen, das macht Ihnen beim Lesen 

nicht zu viele Umstände. 

 

Stellungnahme zu anonymen 

Schreiben 

In den vergangenen Tagen wurden 

zwei anonyme Briefe in den Schutz-

konzept-Briefkasten eingeworfen.   

Dieser Briefkasten ist in erster Linie 

für Anliegen im Zusammenhang mit 

dem Institutionellen Schutzkonzept 

vorgesehen, wird aber gelegentlich 

auch als „Kummerkasten“ oder für 

Messintentionen genutzt. 

Wir weisen nochmals darauf hin, daß 

anonyme Schreiben zu anderen 

Themen grundsätzlich nicht bear-

beitet werden.  Wer ein ernstzuneh-

mendes Anliegen hat, sollte bitte 

auch die Möglichkeit eröffnen, da-

rauf angemessen zu antworten.  

Aushänge oder der Pfarrbrief sind 

nicht geeignet als Plattform für per-

sönliche Anfragen oder Denkan-

stöße; wir bitten hierfür um Ver-

ständnis. 

In diesem konkreten Fall sahen wir 

uns jedoch zu einer kurzen Klarstel-

lung verpflichtet, da in einem der 

beiden Schreiben eine Person na-

mentlich angegriffen wird.  Wir bet-

onen ausdrücklich, daß in unserer 

Pfarrei niemand persönliche Interes-

sen verfolgt oder sich auf Kosten an-

derer darstellt. 

 

Zum Internetauftritt unserer Pfarrei 

Die Pfarrei Herz Jesu verfügt über 

keine eigene Facebook-Seite.  Offi-

zielle Informationen der Pfarrei wer-

den digital ausschließlich über un-

sere Homepage, den E-Mail-

Newsletter und den Instagram-Ac-

count der Pfarrei veröffentlicht.   

Diese Kanäle werden von einem 

kleinen Team verantwortungsvoll 

gepflegt, das aus haupt- und ehren-

amtlichen Mitarbeitenden besteht.  

In der Regel ist auch erkennbar, wer 

für einen Beitrag verantwortlich ist. 

Darüber hinaus betreuen auch die 

Mnistranten einen Instagram-Ac-

count, für den sie selbst verantwort-

lich sind. 



Private Social-Media-Profile einzel-

ner Personen stehen in keinem Zu-

sammenhang mit der offiziellen Öf-

fentlichkeitsarbeit der Pfarrei.  Daß 

manche Suchmaschinen oder Platt-

formen automatisch Querverweise 

zu privaten Profilen anzeigen, liegt 

an den jeweiligen Algorithmen und 

nicht an bewußten Entscheidungen 

seitens der Pfarrei oder ihrer Ange-

hörigen. 

 

Zur Gottesdienstzeit am Sonntag 

Die Entscheidung über die Beibe-

haltung der Uhrzeit 10:45 Uhr wurde 

auf Grundlage einer Diskussion im 

Pfarrgemeinderat und einer offenen 

Befragung der Mitfeiernden – sogar 

an zwei aufeinanderfolgenden 

Sonntagen – getroffen.  Damit war 

gewährleistet, daß möglichst viele 

Stimmen gehört werden konnten.  

Es steht selbstverständlich allen frei, 

ihre Meinung im Gespräch oder 

über die gewohnten Gremien einzu-

bringen – aber bitte nicht anonym. 

 

Abschließend 

Kritik ist willkommen – persönliche 

Angriffe jedoch nicht,   erst recht 

nicht unter Christen.  Wir danken al-

len, die sich mit Respekt und Offen-

heit für das Leben unserer Pfarrei 

einsetzen.  

 

 

Um den Frieden beten 

(Fast) jeden Montag lädt der 

ökumenische Arbeitskreis ganz 

herzlich zum Friedensgebet ein. 

Dieses findet i.d.R. unter der Leitung 

von Willy Stöhr um 18:45 Uhr in der 

Erlöserkirche (Bahnhofstraße 1) 

statt. Nähere Infos (über etwaige 

Änderungen) entnehmen Sie bitte 

jeweils dem Internetauftritt der 

evangelisch-lutherischen  

Gemeinde:   

https://www.schwandorf-

evangelisch.de 

 

Herz Jesu betet – Vergelt's Gott 

Wir bedanken uns wieder ganz herz-

lich bei allen Beterinnen und Betern 

am Tag unserer ewigen Anbetung, 

am 1.12. Es ist jedes Jahr schön zu 

sehen, daß eine große Zahl an Gläu-

bigen für eine gewisse Zeit zum 

Gebet in die Kirche kommt und sich 

Zeit nimmt. Auch allen, die die 

Gestaltung übernommen haben 

oder sie übernehmen, sei ein ganz 

herzlicher Dank gesagt!  

„Vergelt's Gott Ihnen allen!“ 

 

Gut zu wissen – „Termine am 

Rande“ 

Am 19. Dezember werden ab 13:00 

Uhr unsere beiden Christbäume auf-

gestellt und geschmückt. 

Am 24. Dezember um 10:00 Uhr ist 

die Ministrantenprobe für die Christ-

https://www.schwandorf-evangelisch.de/
https://www.schwandorf-evangelisch.de/


mette, anschließend Gewänderaus-

gabe und Gruppenverteilung für die 

Sternsingeraktion. 

 

Bitte um das Kirchgeld 2025 

Liebe Schwestern und Brüder, 

allen, die im Vorjahr ihre Kirchen-

steuer, ihr Kirchgeld (und darüber 

hinaus einen höheren Betrag), Spen-

den etc. gegeben und / oder mit-

gearbeitet haben, vielen herzlichen 

Dank und Vergelt's Gott! 

In einigen Bundesländern wird über 

die Kirchensteuer hinaus auch noch 

ein Kirchgeld erhoben. Dies liegt 

daran, daß in einigen Bundeslän-

dern, so auch in Bayern, die 

Kirchensteuer um 1% niedriger ist 

als in anderen Bundesländern. 

Alle Pfarrangehörigen, die über 18 

Jahre alt sind und ein eigenes Ein-

kommen besitzen, sind gebeten, das 

jährliche Kirchgeld in Höhe von 1,50 

EUR zu entrichten. 

Das Kirchgeld geht direkt an die 

jeweilige Pfarrei und wird nicht vom 

Bistum zentral verwaltet. Dies hilft 

uns unter anderem, die Eigenlei-

stung bei Baumaßnahmen etc. zu 

stemmen. Sie können ihr Kirchgeld 

in einem mit Namen versehenen 

Umschlag zur Sonntagskollekte 

geben, im Briefkasten des Pfarramts, 

in der Sakristei oder im Pfarrbüro 

abgeben oder auf das Konto der 

Pfarrei unter dem Verwendungs-

zweck „Kirchgeld“ abgeben. 

IBAN DE77 7509 0300 0201 

1508 39, BIC GENODEF1M05. 

 

Vorankündigung: 

Pfarrgemeinderatswahl am 1. 

März 2026 

Im kommenden Jahr steht wieder 

die Wahl zum Pfarrgemeinderat 

bevor; nähere Informationen erhal-

ten Sie in den nächsten Wochen im 

Aushang oder auch per Newsletter 

und im Internet. Den offiziellen 

Aufruf zur Wahl von Bischof Rudolf 

können Sie bereits heute unter „Aus 

der Weltkirche“ lesen. 

Es ist wichtig, darauf hinzuweisen, 

daß viele Veranstaltungen in den 

Pfarreien nur möglich sind, wenn es 

aktive Gremien, wie eben z.B. den 

Pfarrgemeinderat gibt. Leider ist es 

in den vergangenen Jahren oder 

mittlerweile Jahrzehnten nicht 

immer in allen Pfarreien gelungen, 

einen Pfarrgemeinderat aufzustel-

len; wenn der PGR irgendwo fehlt, 

dann funktioniert eine Pfarrei zwar 

noch in ihrem Kern, also in Gottes-

dienst und Sakramentenspendung, 

aber darüber hinaus müssen viele 

Veranstaltungen wie Pfarrfeste, 

Bastelnachmittage, Vorträge etc. 

aber reduziert bzw. gestrichen 

werden. Deshalb ergeht immer an 

alle Mitglieder einer Pfarrei die 



eindringliche Bitte: die Pfarrei lebt 

von euch – ohne euch geht’s nicht! 

 

Urlaub im Pfarrbüro 

In den Weihnachtsferien ist das 

Pfarrbüro geschlossen; bitte denken 

Sie daran, daß Sie Unterlagen und 

Formulare rechtzeitig beantragen 

oder abholen. 

 

KAB-Arbeitnehmerbewegung 

Am Freitag, den 12. Dezember um 

18:00 Uhr findet die Adventsfeier 

mit Ehrungen der KAB im Pfarrsaal 

St. Lukas im Pfarrheim statt. 

 

KDFB-Frauenbund 

Am Mittwoch, den 10. Dezember, 

um 18:00 Uhr feiert der Frauenbund 

das Lichterrorate in der Pfarrkirche 

(die Frühmesse entfällt!), anschlies-

send ist die Adventsfeier im Pfarr-

saal St. Lukas im Pfarrheim. 

 

Sternsingeraktion 2026 

Die Sternsinger sind wieder unter-

wegs! In diesem Jahr machen sie 

sich am Freitag, 2. Januar und 

Samstag, 3. Januar auf den Weg zu 

Ihnen. Beginn ist an beiden Tagen 

jeweils um 9:00 Uhr – die Sternsinger 

sind dann jeweils unterwegs bis 

etwa 16:30 Uhr. 

Das Motto dieses Jahr lautet „Schule 

statt Fabrik – Sternsingen gegen 

Kinderarbeit“. 

Die Aussendung der Sternsinger 

findet wie üblich am 1. Januar um 

18:00 Uhr statt, die Rückkehr der 

Sternsinger begehen wir beim 

Dreikönigsgottesdienst am 6. Januar 

um 10:45 Uhr. 

 

Ökumenischer Gottesdienst – 

Vorankündigung 

Am Samstag, 24. Januar, findet um 

18:00 Uhr wieder der alljährliche 

ökumenische Gottesdienst für die 

ganze Stadt statt. 

Die Stadtpfarreien sind angehalten, 

parallel keine Vorabendmessen an-

zubieten, damit alle gemeinsam ein 

Zeichen für die Ökumene setzen 

können. 

Der Gottesdienst findet 2026 in der 

Stadtpfarrkirche St. Jakob statt. – Sie 

alle sind herzlich dazu eingeladen! 

 

Kirchenmusik in Herz Jesu im 

Advent und Weihnachten 

19.11. – 18:00 Uhr – Rorate 1. Advent 

Kinder vom „Bastelnachmittag“ ge-

stalten den Gottesdienst mit. 

 

6.12. – 18:00 Uhr – Rorate 2. Advent 

Werke für Violine und Begleitung 

Dr. Annkatrin Blank, Violine 

Volker Droge, E-Piano 

 

 

 

 



14.12. – 18:00 Uhr – 3. Advent 

„Adventliche Chorwerke“ 

Cantatechor Herz Jesu 

Volker Droge, Chorleitung 

 

20.12. – 18:00 Uhr – Rorate 4. Advent 

„Adventliche Orgelmusik“ 

Volker Droge, Orgel 

 

25.12. – 18:00 Uhr – 1,. Weihnachts-

feiertag 

„Weihnachtliche Chor-, und Instru-

mentalwerke“ 

Cantatechor Herz Jesu 

Volker Droge, Chorleitung, Orgel 

 

31.12. – 18:00 Uhr – Jahresschluß 

Cantatechor Herz Jesu 

Volker Droge, Chorleitung, Orgel 

 

Gottesdienstbesucherzahlen 

Jeweils am zweiten Sonntag im 

Oktober findet eine Zählung der 

Gottesdienstbesucher statt. Von 

aktuell 2908 Katholiken nahmen 192 

Personen an den Gottesdiensten teil: 

Vorabendmesse (18:00): 50 

Sonntag (10:45): 68 

Sonntag (18:00): 47 

Sonntag Krankenhaus (8:30): 27 

Dies entspricht einem Prozentsatz 

von 6,6%. 

 

Frauentragen im Advent 

Wie in jedem Jahr liegt auch in 

diesem Jahr wieder die Liste für das 

Frauentragen hinten in der Kirche 

aus. Bitte tragen Sie sich gern ein 

und machen Sie mit. Gebetsvor-

schläge gibt es zusammen mit der 

Figur, die ab dem 1. Advent wieder 

unterwegs ist; es kann auch der 

Hausgottesdienst dabei gebetet 

werden. 

 

SAKRAMENTE  

 

Tauftermine 

Die Tauftermine für das erste 

Halbjahr 2026 sind: 17. Januar, 7. 

Februar, 14. März, 18. April, 9. Mai, 

27. Juni, 11. Juli. 

 

Feierliche Kommunion 2026 

Vorstellung der Kommunionkinder 

Am Sonntag, 7. Dezember um 10:45 

Uhr sind die Kommunionkinder 

ganz herzlich zum Vorstellungsgot-

tesdienst eingeladen. Dabei dürfen 

sie kurz ihren Vornamen sagen und 

ihre Lieblingshobbys. 

 

 

Zweiter Elternabend 

Der nächste Elternabend zur Erst-

kommunion 2026 findet am 



Dienstag, 9. Dezember um 19:00 Uhr 

im Pfarrheim, Raum St. Lukas, statt.  

 

Zweites Vorbereitungstreffen 

Das nächste Vorbereitungstreffen 

der Kommunionkinder findet am 

Freitag, 12. Dezember, ab 15:00 Uhr 

(bis 16:30 Uhr) in der Pfarrkirche und 

dem Pfarrheim statt. 

Firmung 2026 

Das erste Treffen der Firmlinge 

findet am Freitag, 5. Dezember um 

14:00 Uhr (bis etwa 16:30 Uhr) im 

Pfarrsaal St. Lukas statt. 

 

 

AUS DER WELTKIRCHE  

 

Grußwort des Bischofs zur 

Vorbereitung der Pfarrgemein-

deratswahl 

Liebe Schwestern und Brüder im 

Herrn! 

Das Wort „Synodalität“ ist seit dem 

Pontifikat von Papst Franziskus in-

nerkirchlich in aller Munde. Er war 

der Überzeugung, daß die Synodali-

tät genau das in die Praxis umsetzt, 

was das Zweite Vatikanische Konzil 

mit seiner eucharistischen Commu-

nio-Ekklesiologie gemeint hat. In 

der „synodalen Kirche“ nach Papst 

Franziskus wird die participatio ac-

tuosa – die tätige Teilnahme (SC 14 

und 26), die die Liturgiekonstittu-

tion für die Gläubigen in der 

Liturgie, vor allem und besonders in 

der Eucharistiefeier anstrebt, auf alle 

Bereiche des kirchlichen Lebens aus-

gedehnt. Anläßlich der 50-Jahr-Feier 

der Bischofssynode drückte es der 

Heilige Vater selbst folgendermaßen 

aus: „Die Welt, in der wir leben und 

die in all ihrer Widersprüchlichkeit 

zu lieben und ihr zu dienen wir beru-

fen sind, verlangt von der Kirche 

eine Steigerung ihres Zusammen-

wirkens in allen Bereichen ihrer Sen-

dung. Genau dieser Weg der 

Synodalität ist das, was Gott sich von 

der Kirche des dritten Jahrtausends 

erwartet.“ 

Im Jahr 2026 sind die Katholikinnen 

und Katholiken im Bistum Regens-

burg wieder zur Pfarrgemeinderats-

wahl aufgerufen. Ca. eine Million 

Katholikinnen und Katholiken wer-

den berechtigt sein, in ca. 650 

Wahllokalen im Bistum Regensburg 

fast 6000 Pfarrgemeinderäte zu 

wählen. 

Die Pfarrgemeinderäte sind ein 

wichtiges synodales Gremium, das 

den Pfarrer berät, unterstützt, ihm 

auch kritisch zur Seite steht. Und mit 

Ihrer Stimmabgabe drücken Sie die 



Wertschätzung gegenüber den Kan-

didatinnen und Kandidaten aus und 

helfen so mit, daß auch in Ihrer 

Pfarei in Zukunft viele Menschen 

sagen: „gemeinsam gestalten – 

gefällt mir“. 

Allen Pfarrgemeinderäten, die dies 

in den vergangenen Jahren getan 

haben, gilt mein besonderer Dank. 

Ebenso allen, die sich zum ersten 

Mal zur Wahl stellen. Allen Helfer-

innen und Helfern, die die Wahl 

überhaupt erst ermöglichen, sage 

ich ebenfalls ein herzliches „Ver-

gelt’s Gott!“  

+ Rudolf 

Bischof von Regensburg 

 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur 

Weihnachtsaktion Adveniat 2025 

Liebe Schwestern und Brüder,  

die indigenen Völker im Amazo-

nasgebiet zeichnen sich durch ein 

Leben im Einklang mit der Natur 

aus. So sind sie Vorbilder für die 

Bewahrung der Schöpfung, die den 

Menschen anvertraut ist. Doch es 

gibt auch eine dunkle Seite: Häufig 

leben diese Völker in großer Armut. 

Sie erfahren Ausgrenzung, Ausbeu-

tung und Vertreibung. Die diesjähri-

ge Weihnachtsaktion des Latein-

amerika-Hilfswerks Adveniat steht 

unter dem Motto „Rettet unsere 

Welt – Zukunft Amazonas“. Sie hilft 

indigenen Gemeinschaften, ihre 

Rechte zu schützen und zerstöre-

rischen Eingriffen entgegenzuwir-

ken. Dies ist wichtig für uns alle. 

Denn die Regenwälder mit ihrer 

Vielfalt an Tieren und Pflanzen sind 

für die ganze Menschheit unver-

zichtbar. Mit Ihrer Spende bei der 

Weihnachtskollekte, die den Pro-

jekten von Adveniat zugutekommt, 

tragen Sie gemeinsam mit den 

indigenen Völkern zur Bewahrung 

der Schöpfung und zur Rettung 

unserer Welt bei. Bitte zeigen Sie 

Ihre Verbundenheit mit den Men-

schen in Lateinamerika durch Ihre 

großherzige Spende und Ihr Gebet. 

Fulda, den 25. September 2025 

+ Rudolf 

Bischof von Regensburg 

 

Gebetsmeinung des Papstes 

Dezember 

Für Christen in Konfliktgebieten. 

Wir beten, daß die Christen, die in 

Kriegs- oder Konfliktgebieten leben, 

besonders im Mittleren Osten, Saat 

des Friedens, der Versöhnung und 

der Hoffnung zu sein vermögen. 

 

Januar 

Für das Gebet mit dem Wort Gottes. 

Wir beten, daß das Gebet mit dem 

Wort Gottes Nahrung für unser 

Leben und Quelle der Hoffnung in 

unseren Gemeinschaften sei und 



uns hilft, eine geschwisterliche und 

missionarische Kirche aufzubauen. 

SEELSORGERLICHE BEREITSCHAFT  

 

30.11./01.12.25 Past.Ref. Alfred Gaßner Telefon 01 75 / 2 09 29 84 

07./08.12.2025   Pfarrei Kreuzberg   Telefon 01 76 / 26 02 53 70 

14./15.12.2025  Pf.Adm. Andreas Schinko Telefon 0 94 31 / 5 09 09 

21./22.12.2025  Pfr. Thomas Nanjilathu Telefon 0 94 31 / 87 41 

28./29.12.2025  Pfr. Christian Kalis  Telefon 0 94 31 / 22 85 

04./05.01.2026  Gem.Ref. Margaret Bayer Telefon 01 51 / 10 38 83 92 

 
So erreichen Sie uns ‒ Impressum 

 

Pfarrbüro 

Adresse Kath. Pfarramt Herz Jesu Herbststr. 14 92421 Schwandorf 
Telefon 5 09 09 - Email herz-jesu.schwandorf@bistum-regensburg.de 

Homepage www.herz-jesu-schwandorf.de - Instagram @herzjesuSAD 

Öffnungszeiten Dienstag und Donnerstag von 9:30 Uhr ‒ 13:00 Uhr 
Telefon PfAdm. Andreas Schinko: 0 94 31 / 5 09 09 

Telefon Gem.Ref. Philip Bauer (Büro): 0 94 31 / 75 91 86 

Bankverbindung für unsere Kirchenrenovierung 

IBAN DE33 7509 0300 0101 1508 39 ‒ Liga Bank Regensburg 
Redaktionsschluß: 16. Dezember 2025 

Der nächste Pfarrbrief gilt vom 04.01.2026 bis 01.02.2026 

Kennen Sie unseren Newsletter oder möchten Sie unseren Pfarrbrief online erhalten? 

Anmeldung unter: herz-jesu.schwandorf@bistum-regensburg.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 
Bild: Friedbert Simon (Foto), Elisabeth Rieder (Künstlerin) - In: Pfarrbriefservice.de 

 

Heute sollt ihr es erfahren: 

Der Herr kommt, um uns zu erlösen, 

und morgen werdet ihr seine Herrlichkeit schauen. 

Gütiger Gott, 

Jahr für Jahr erwarten wir voll Freude 

das Fest unserer Erlösung. 

Gib, dass wir deinen Sohn von ganzem Herzen 

als unseren Retter und Heiland aufnehmen, 

damit wir ihm voll Zuversicht entgegengehen können, 

wenn er am Ende der Zeiten als Richter wiederkommt. 


